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NDB-Artikel
 
Behr, Georg Anton Jurist, * 21.3.1711 Kitzingen, † 28.1.1780 Würzburg.
(katholisch)
 
Genealogie
V Johann Adam Behr (Bähr), Pastetenbäcker;
 
M Eva Barbara;
 
⚭ Schwarzenau bei Kitzingen 11.9.1736 Sabina Theresa Habermann;
 
S Peter Franz Ludwig Willibald Behr, Beisitzer des Polizeigerichts des obern Rats
in Würzburg; 2 T.
 
 
Leben
B. promovierte 1737 in Würzburg bei →Leonhard Carlier zum Doktor beider
Rechte, war zunächst Würzburger Agent beim Reichshofrat zu Wien, wurde
1740 Konsulent des Kaiserlichen Landgerichts Würzburg, 1745 Konsulent
und Assessor des Polizeigerichts des obern Rats, 1746 Sekretär des fürstlich
würzburgischen Hofs, 1750 Hofrat und Würzburger Syndikus, dann Professor
der praktischen Gerichtsbarkeit, 1758 Hauptkonsulent des Universitäts-
Rezeptorats, 1759 Ratgeber des Speyerer Bischofs Kardinal →Franz Christoph
von Hutten, 1774 Würzburger Rat. B. galt als einer der bedeutendsten
praktischen Juristen seiner Zeit, vor allem bekannt als Verfasser des
„Würzburger Stadtbaurechts“. Er gab auch die ersten beiden Bände der
Würzburger Mandatensammlung heraus, begründete 1769 im Fürstbistum
Würzburg die Feuer- und Brandgewährungsgesellschaft und war Urheber der
1777 errichteten Witwengesellschaft.
 
 
Werke
Judicium politicum superioris senatus,… Das Stadtbaurecht, Würzburg 1756,
²1767, teilweiser Neudr. 1783.
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ADB-Artikel
 
 
Behr: Georg Anton B., geboren zu Kitzingen am 21. März 1711, † zu
Würzburg am 28. Januar 1780 als Doctor beider Rechte, Professor
Praxeos juridicae auf der Universität, fürstlicher geheimer Rath und erster
Hochstiftssyndicus, kaiserlicher Landgerichtsrath und Polizei-Gerichts-Assessor
und Consulent, galt als einer der vorzüglichsten praktischen Juristen seiner
Zeit und ist besonders nennenswerth als der eigentliche Verfasser des
„Würzburgischen Stadtbaurechtes“, welches für die Stadt und ihre Bewohner
von unberechenbarer Wichtigkeit heute noch in seiner vollen Gültigkeit nach
der obigen Behr’schen Codification besteht.
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